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Termine kurz notiert:
29. bis 31. Januar
 
Theaterabende, 
Theaterverein Overberge
Bergkamen, studio theater
FR+SA 19.30 Uhr/SO 16.00 Uhr

Samstag, 30. Januar
 
Karnevalsveranstaltung, 
5. Kompanie
Oberaden, Haus Heil
19.11 Uhr

Februar 2016

Donnerstag, 04. Februar

Weiberfastnacht
Oberaden, Haus Heil

Freitag, 12. Februar
 
Kabarett mit Mathias Tretter
Bergkamen, studio theater
20.00 Uhr

Mittwoch, 17. Februar
 
mittwochsMix mit Oliver Sanney
Bergkamen, städt. Galerie 
„sohle 1“ 19.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

info

immer montags
 
Siebdruck-Workshop
Oberaden, Jugendzentrum 
Yellowstone
16.30 bis 18.00 Uhr

immer montags und dienstags
 
Drumworkshop
Oberaden, Jugendzentrum 
Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

immer mittwochs
 
Dance 4 Teens (8-12 Jahre)
Oberaden, Jugendzentrum 
Yellowstone
16.00 bis 18.00 Uhr

noch bis zum 07. Februar
 
Ausstellung „ARTenvielfalt“,  
Foto-Nomaden
Bergkamen, Ökologiestation

noch bis zum 10. April
 
Ausstellung „Ewige Teufe“
Bergkamen, Ökologiestation 
Lichtzeichnungen und hinter-
leuchtete Bilder Bergkamen,  
Galerie „sohle 1“

Januar 2016

Mittwoch, 27. Januar

Kindertheater „Das tapfere 
Schneiderlein“
Bergkamen, studio theater
15.00 Uhr

Freitag, 29. Januar
 
Seniorenkarnevalsfeier, 
Stadt Bergkamen
Bergkamen, Martin-Luther- 
Haus, Goekenheide 5
14.30 Uhr
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Spendenübergabe der 
„Kunstwerkstatt sohle 1“
Zur Dezembersitzung der 
„Kunstwerkstatt sohle1“ war ein 
Gast eingeladen: Irene Jung von 
der Initiative KiZ (Kinder im 
Zentrum), wohin die diesjährige 
Spende der Künstler gehen 
sollte.

Sie kam und erzählte engagiert, 
anschaulich und mitreißend von 
ihrer Arbeit. Aufmerksam hörten 
die Anwesenden zu und nahmen 
viele Impulse mit. Mitnehmen 
konnte Irene Jung aber auch etwas, 
nämlich das, was die Künstler 
gesammelt hatten bei Kunst- 
nachten: aus Spenden und dem  
Verkauf vom „Bergkamen-Tisch“  

(50% des Erlöses waren die 
Spende der Künstler) sowie 
einer großzügigen Aufstockung 
zweier Mitglieder  und einer 
weiteren Spendensumme des Ge-
samtvereins kamen letztendlich 
300 Euro zusammen, die für das 
„Projekt Zeitpaten“ übergeben 
werden konnten.

So müssen die Zeitpaten, die 
schon ihre Zeit schenken, nicht 
auch noch für benötigte Mate-
rialien geradestehen. Irene Jung 
zeigte sich sehr erfreut über die-
ses Weihnachtsgeschenk und 
dankte den Anwesenden. Foto: 
privat

Ahorn zum Geburtstag des SuS
Zum Abschluß der Aktivitäten 
rund um das 50jährige Jubiläum 
der Abteilung Leichtathletik trafen 
sich SuS-Mitglieder im Dezember 
letzten Jahres zu einer Baum- 
pflanzaktion im Jubiläumswald 
der Stadt Bergkamen. Bei der 
von der Stadt Bergkamen aus- 

gerichteten Aktion hatten sich 
die SuS’ler zur Pflanzung eines 
Ahornbaumes entschieden, der in 
Zukunft auch nachfolgende Ge-
nerationen an die Gründung der 
Abteilung im Jahre 1965 erinnern 
soll. Foto: privat

Jahresprogramm der 
Leichtathleten des SuS 
Oberaden

Ein viel-
f ä l t i g e s 
Programm 
verspricht 
w i e d e r 
viele Ak-
t i v i t ä t e n 
b e i m 
SuS Obe-

raden. Nach der Anfang Ja-
nuar abgehaltenen Mitglie-
derversammlung und dem 
Dreikönigstreffen mit Ver- 
leihung von 114 Sportabzeichen 
an Erwachsene treffen sich im 
Februar seit vielen Jahren die 
Sportabzeichenprüfer, um als 
Dank für ihre ehrenamtlichen 
Einsätze einen kleinen Imbiss 
einzunehmen.

Im März werden alle Kampfrichter 
zunächst zu einem 
L a n g l a u f - Ü b u n g s - 
einsatz mit anschließendem 
Frühjahrstreffen eingeladen, um 
u.a. auf weitere Saisoneinsätze 
vorbereitet zu werden. Übungs-
leitern und Vorstandsmitgliedern 
wird ebenfalls im März für die 
geleistete Arbeit des Vorjahres 
gedankt.

Am ersten April-Samstag sind alle 
SuS‘ler bei der Frühjahrspflege 
des Römerbergstadions gefordert, 
um Trainings- und Wettkampfan- 
lagen auf Vordermann zu bringen. 
Am ersten Dienstag im April 

startet dann das sommerliche 
Stadiontraining, das seit Jahr- 
zehnten von engagierten Übung- 
sleitern gestaltet wird.

Mit vollem Einsatz werden derzeit  
die Planungen für einige Grup-
penunternehmungen betrieben. 
Vorgesehen sind u.a. eine Stadt-
führung der Di-Hallengruppe in 
Kamen, das traditionelle Training- 
slager der Senioren-Werfergruppe 
in Höxter und eine Wanderwoche  
in der Vulkaneifel. Die Marathon- 

Aktiven planen Teilnahmen u.a. 
an Marathonläufen in Hamburg, 
Wien und auf Mallorca. Im Novem-
ber wird wieder zum Ehemaligen-
treff eingeladen.

Auch die sportlichen Termine stehen 
inzwischen fest und sind mit Stadt 
und Verband abgestimmt. Neben 
den geplanten Teilnahmen an vielen 
auswärtigen Veranstaltungen und 
Meisterschaften veranstalten die 
Oberadener Leichtathleten mehrere 
Sportfeste im Römerbergstadion.

Infos zu den Veranstaltungen, 
aber auch zu Trainingszeiten 
und weiteren Angeboten der 
Leichtathletikabteilung des SuS 
Oberaden sind im Internet unter 
www.susoberaden-la.de, an der 
PIN-Wand im Sportheim, beim 
Sportwart und/oder bei den 
Übungsleitern zu erfahren.
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O rtszeit Oberaden

Es sind noch Plätze frei – 
Studienfahrt für Frauen
„Auf Luthers Spuren“ im Mai  
2016 Die evangelische Martin- 
Luther-Kirchengemeinde Berg- 
kamen bietet wieder eine 
Studienfahrt für Frauen an.

Diese findet vom 26. bis zum 
29. Mai 2016 statt. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem 
Stadtführung in historischem Ko-
stüm, Besuch des Lutherzimmers, 
Themenführung „Luther und die 
Reformation“, Spuren jüdischen 
Lebens in Worms sowie Besuch 
des Schlossparks mit anschlie 
ßendem  Abendessen in der Vino- 

 
thek „Bechtel am Schlosspark“.

Der Preis für die Fahrt mit drei 
Übernachtungen, Halbpension 
bzw. Abendessen im Standard- 
Hotel und Führungen beträgt 
330 Euro im Einzelzimmer bzw. 
280 Euro im Doppelzimmer. An-
meldungen bitte im Gemeinde- 
büro Oberaden, Preinstraße 38, 
59192 Bergkamen, Telefon 
02306/83120. Weitere Informati-
onen gibt Pfarrerin Petra Busch-
mann-Simons unter der Rufnum-
mer 02307/84873.

Lauftreff Bergkamen macht 
seinem Namen alle Ehre

Gemeinschaftssinn entsteht beim 
Lauftreff Bergkamen nicht 
nur durch rein sportliche Aktivi- 
täten. Auch Erlebnisse die ein 
Zusammengehörigkeitsgefühl 
provozieren sind wichtige Ele- 
mente der Vereinsarbeit vor Ort.
 
Zum bereits 5. Mal rückte der Lauf- 
treff Bergkamen zusammen mit 
Familien gemeinsam im Dezember 
vorigen Jahres zum Weihnachts- 
baumschlgen nach Bestwig-Hering- 
hausen (Sauerland) aus. Insgesamt 
waren 62 Teilnehmer mit von der 
Partie, die für einen lebendigen 
und festlichen Jahresausklang 
sorgten.

Die Gastgeber erwarteten alle 
Teilnehmer in einer beheizten  

Scheune zu Erbsensuppe, Waffeln, 
Kaffee, Glühwein und anderen 
Leckereien. Jedes Mitglied konnte 
sich dann einen frei auszuwähl- 
enden Baum aus der Schonung 
aussuchen und selbst die Säge 
ansetzen, ein ganz besonderes 
Erlebnis.

Die Resonanz der Teilnehmer 
bestätigte am Ende wieder: Ver-
einsleben vor Ort wächst mit 
attraktiven Gemeinschaftsange-
boten. Für viele der Teilnehmer 
war das Weihnachtsbaumschlagen 
der traditionelle Auftakt in die 
Festtage. So ist auch für dieses 
Jahr eine Fortführung dieser Ver-
anstaltung geplant. Foto: privat

„Dankeschön“-Konzert im 
Seniorenhaus
Geplant war dieses Konzert im 
Seniorenhaus Sophia von Armin 
Isermann und seiner Ehefrau 
Angelika schon nach der letzten 
Schlagerparty im Sommer.

Die Mutter, Schwiegermutter und 
Oma von zehn Enkeln und Ur- 
enkel lebte seit 2012 dort. Durch 
die täglichen Besuche von der 
Familie, Armin und Angelika, die 
auch die Betreuung übernahmen, 
hat sich auch eine Freundschaft 
zu den Bewohnern und ebenfalls 
eine sehr gute Beziehung zum 
gesamten Team entwickelt. Als 
Irmgard Isermann Ende Oktober 
letzten Jahres verstarb endschie-
den sie sich dafür dieses Konzert 
trotzdem stattfinden zu lassen, als 
„Dankeschön“ für das gesamte 
Seniorenhaus.

Dieses Konzert beinhaltete traditi-
onelle, moderne und zeitkritische 

Weihnachtlieder und Balladen. In 
einem festlich geschmückten Saal 
wurden die Bewohner und ihre 
Angehörigen bei Kaffee, Weih-
nachtsgebäck und Christstollen 
verwöhnt und zum Mitsingen 
animiert, aber auch schöne Ge-
schichten fanden ihren Zuspruch. 
Schlagerinterpret Armin Isermann 
führte musikalisch, gesanglich 
durchs Programm. Unterstützt 
wurde er wie immer von seinem 
DJ und Tontechniker Daniel.

Der Höhepunkt war natürlich der 
Nikolaus in dessen Rolle Sohn 
Patrick  schlüpfte, begleitet von 
hübschen Engelchen, die ihm bei 
der Bescherung, die von der Fam-
ilie ausging, zur Hand gingen, alles 
an die Bewohner weiterzuleiten.
Es entstanden wieder emotionale 
Momente und es liefen manche 
Tränen der Erinnerung und Freu-
de. Foto: privat
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Ökologiestation: „Foto-Nomaden“ zeigen ARTenvielfalt
Noch bis zum 07. Februar 2016 
stellen in der Ökologiestation in 
Bergkamen-Heil die „Foto- 
Nomaden“ aus: das sind Detlef 
Benecke (Kamen), Willi Bülhoff 
(Werne), Claus Marklseder (Lü-
nen), Birgit Potthoff (Hamm), 
Ralf Sänger (Unna), Dr. Hans- 
Peter-Schaub (Hamm) und Hart-
mut Slomka (Lüdinghausen).

Sie verbindet eine ausgeprägte Liebe 
zu Natur und Landschaft auf der  
einen und die Freude am kreativen 
Fotografieren auf der anderen Seite.

Obwohl alle bereits zahlreiche  
eigene Ausstellungen hatten, ist die-
se die allererste als Gruppe in dieser 
Zusammensetzung. Sie dokumen- 

 
tiert, dass nicht gegenseitige An- 
gleichung, sondern eher ein Prozess 
der Individualisierung eingetreten 
ist. Dies drückt sich nicht nur durch 
die Unterschiedlichkeit der Motive, 
der kreativen Umsetzung, sondern 
auch durch den Einsatz der einge- 
setzten Mittel aus. Die technische 
Bandbreite spannt mit Lochkamera- 
fotografien einen Bogen von den An- 
fängen der analogen Fotografie bis 
hin zu digitalen Edel-Großdrucken, 
die den augenblicklichen „state of 
the art“ repräsentieren.

Auf dem Bild (v. l.) Hartmut Slomka, 
Birgit Potthoff, Detlef Benecke, Ralf 
Sänger und Claus Marklseder. Foto: 
privat

Freie Plätze bei der Jugend-
ferienfreizeit nach Gersfeld
In den Sommerferien 2016 bie- 
tet der Stadtjugendring Berg- 
kamen e. V. wieder eine Ferien-
freizeit für Jugendliche an.

Ziel ist die Jugendherberge in 
Gersfeld. In unmittelbarer Nähe der 
gemütlichen Jugendherberge, die 
neben leckerem Essen und urigen 
Zimmern auch nette Mitarbeiter 
zu bieten hat, findet sich in der os-
thessischen Stadt alles für einen 
gelungenen Urlaub. Sportplatz 
und Schwimmbad sind gleich ne-
benan, der Ortskern ist nur fünf 
Minuten entfernt und auf dem 
Gelände der Herberge ist mehr als 
genug Platz.

Auf dem Programm stehen unter 
anderem Ausflüge in die Erlebnis-
bäder „Sinnflut“ und „Triamare“. 
Natürlich darf auch ein Besuch 
der Wasserkuppe mit Sommer- 
rodelbahn nicht fehlen. Dazu 
kommen dann noch Geocaching, 
Lagerfeuer, Stockbrot, Kinoabende, 
eine Freizeitdisco sowie weitere 
Ausflüge in die Umgebung. Auch  

ein Ausflug in den Kletterwald auf 
der Wasserkuppe steht auf dem 
Programm. Zusätzlich wird es auch 
eine Kanutour über die Fulda 
geben. Selbstverständlich bleibt 
genug Zeit, um einfach mal zu 
entspannen.

Die Jugendfreizeit (13 bis 15 Jahre) 
findet vom 10. bis zum 21. August 
2016 statt. Die maximale Teiln- 
ehmerzahl liegt bei 20 Personen. 
Die Fahrt wird von fünf Betreuern 
begleitet. Die Kinderfreizeit (9-12 
Jahre) nach Gersfeld ist bereits 
ausgebucht.

Der Fahrtpreis ist sozial gestaffelt 
und liegt je nach Familienerwerb-
seinkommen zwischen 80 und 270 
Euro. Nähere Informationen hier-
zu gibt es im Kinder- und Jugend- 
büro. Anmeldungen nimmt ab 
sofort die Geschäftsstelle des 
Stadtjugendrings im Kinder- und 
Jugendbüro (Rathaus, Zimmer 
208) entgegen. Telefonisch gibt 
es dort Informationen unter 
02307/965-381.
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Versammlung und Dreikönigstreffen
Die jährliche Mitgliederver-
sammlung der SuS-Leichtath-
leten findet jeweils am Drei-
königstag im Großen Saal des 
Sportheims in Oberaden statt. 
Mit der Rekordzahl von über 
80 LA-Mitgliedern war die 
Versammlung in diesem Jahr 
bestens besucht.

Nach der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden Joachim Felgen-
hauer und Grußworten des Präsi-
denten trugen alle Mitglieder des 
Vorstands ihre Jahresberichte vor,  

 
die durchweg von positiven Ereig-
nissen und Zahlen geprägt waren.

Die in zweijährigem Rhythmus  
anstehenden Wahlen brachten  
Wiederwahl für den Vorsitzen- 
den Joachim Felgenhauer, Ge- 
schäftsführerin Annegret Brigatt,  
Kassenwartin Ursula Goldhau- 
sen, Sportwart Günter Ebeling  
und Bestätigung für den in der  
Jugendversammlung gewählten 
Jugendsportwart Tobias Ostwinkel 
mit Vertreter Peter Maeder. Zum 
Kassenprüfer wurde Lothar Weber 

 
Wessels ernannt. Nach mehreren 
Jahrzehnten wurden erstmals 
Stellvertreter für die Vorstandes- 
Positionen gewählt: Vorsitz Frank 
Fein, Geschäftsführung Heinz- 
Georg Wessels, Kasse Anja 
Kostrzewa, Erw-Sport Ralf Paetzold, 
der Jugendsportwart wird weiter-
hin durch Peter Maeder vertreten. 
Im Anschluss hieran wurden lang-
jährige Mitglieder für ihre Treue 
zum Verein geehrt.

Der Versammlung schloss sich 
dann das 28. Dreikönigstreffen mit  

 
Sportabzeichenverleihung an. 
In diesem Jahr waren es 109 An- 
wesende, die sich im großen 
Saal des Sportheims einfanden, 
um miteinander bei Imbiss und 
Getränken zu klönen und die ver-
gangene Saison Revue passieren 
zu lassen. Eingeladen dazu waren 
neben den aktiven Leichtathle-
ten des SuS auch alle Oberadener 
Sportabzeichenerwerber und Eh-
rengäste.

Das Bild zeigt den Vorstand. 
Foto: privat
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Die 5. Kompanie – 
aktiv wie immer

„Die Jecken vom Sesekestrand“ 
feiern Karneval. Die 5. Kompanie 
des Lüner Schützenvereins von 
1332 e.V. hat, wie jedes Jahr, wie-
der einmal einen vollen Termin- 
kalender für das Jahr 2016. 
Viele gemeinsame Feste und 
Veranstaltungen sind geplant, 
manches kommt noch hinzu. 
Es sind zum einen Termine in 
eigenen Reihen, dazu kommen 
Bataillonsveranstaltungen und 
manches bei oder mit den be-
freundeten Schützenvereinen.

Jetzt, zum Jahresanfang, steht 
nach den Neujahrsempfängen und 
dem „KoWiGri“, dem Kompanie- 
Winter-Grillen als nächster Höhe-
punkt die kompanieeigene Kar-
nevalsveranstaltung am Samstag,  
den 30. Januar ab 19.11 Uhr im 

Vereinslokal „Haus Heil“, Rother-
bachstraße 120 in Oberaden an.

Seit Monaten wird darauf hin 
„gearbeitet“. Planen, entwerfen, 
üben, basteln, schneidern und 
manches mehr hielt und hält die 
Schützen auf Trab. Alles geschieht 
im Team und in gemeinsamer gro-
ßer Freude und nun hoffen alle 
Akteure, wieder einmal den bunt 
kostümierten Zuschauern im Saal 
große Freude und einen humor-
vollen Abend zu bereiten.

Die Gaststätte „Haus Heil“ feiert 
am Donnerstag darauf, am 04. Fe-
bruar Weiberfastnacht – wieder 
mit Programm der 5. Kompanie 
und bestimmt wieder mit bester 
Stimmung. Fotos: R. Berg

Hier ist was los ...
Karnevalistische Veranstaltungen – bunt und närrisch!
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Karnevalsfeier mit der 
1. Bergkamener Seniorenband
Das Seniorenbüro der Stadt Ber-
gkamen wird gemeinsam mit 
dem Seniorenhilfering undder 
Ev. Frauenhilfe Weddinghofen 
am Freitag, den 29. Januar 
2016, im Martin-Luther-Haus 
der Evangelischen Friedenskir-
chengemeinde, Goekenheide 5 
einen karnevalistischen bunten 
Nachmittag für alle jecken 
Seniorinnen und Senioren ver-
anstalten.

Einlass zur Karnevalsveranstal-
tung ist ab 14.30 Uhr, so dass zu-
nächst bei Kaffee, Kuchen und Kalt- 
getränken der Nachmittag in 
fröhlicher Runde beginnt. Um 
15.00 Uhr wird Sozialdezernen-
tin Christine Busch die Gäste 
begrüßen. Danach wird bis 18.30  

Uhr den Besuchern ein abwechs-
lungsreiches, unterhaltsames Pro-
gramm zum Zuschauen, Mitsin-
gen und Schunkeln geboten. Die 
1. Bergkamener Seniorenband 
wird durch ihre Live-Musik, Sho-
weinlagen und Sketchen für aus-
gelassene Stimmung sorgen. Auf 
tolle karnevalistische Programm-
punkte von weiteren Künstlern 
können die Besucher und Besu-
cherinnen schon jetzt gespannt 
sein.

Einlasskarten mit Verzehrmarken 
zur Teilnahme an der Karnevalfeier 
sind im Seniorenbüro, Rathaus- 
Zimmer 314 zum Preis von 3 Euro 
erhältlich. Telefonische Reser-
vierungen sind ab sofort unter 
02307/965410 möglich.
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 24.02.2016 

Annahmestellen

Holzwickede:  LOHENSTEIN 
Allee 15

  Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Ferien

Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte Kunden 

im Großraum Dortmund, Unna, Kamen EFH, 

DHH, MFH u. ETW. Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Bürogebäude am Airport in Holzwickede 

zu verk.,  ca. 250 qm Büro u.  Nutzfläche, 

ca. 20 Stellplätze. Ideal für kleinere Betriebe. 

Weitere Infos unter 0171-5203115

Sonstiges

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/WoWa/Boxen und Weiden,  

Infos unter 02301/7419 ∙ 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Wir bringen Ihren Garten in Schuss! 
Gehölzpflege, Rasenschnitt, Naturstein- und 

Pflasterarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau 

u. v. m. Teich- und Gartenbau Meyer-Jürgens, 

Tel. 0157-58270759

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ geräuschlos,  

hygienisch, sicher. Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

6 Schreibtische (melaminbeschichtete 

Arbeitsplatte, Stahlgestell), beige-braun, 

versch. Größen, teilw. mit Unterschrank u.

1 kleiner Aktenschrank u. 1 großer Akten-

schrank braun, 1 Serverschrank grau, 

günstig abzugeben, Tel. 02301/9628-0

Pirelli Winterreifen Radial M+S Tubeless, 

P175/65 R 14, 82 T, auf 4-Loch-Felge, z.B. für 

Fiat 500, neuwertig, 4er Satz 100,- Euro,  

Tel. 02301/96280

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 
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Planungsbeginn für den 
Frauentag 2016
Der Internationale Frauentag 
(International Women‘s Day wird 
weltweit von Frauenorganisati-
onen rund um den 8. März be-
gangen. Der Tag wird auch Welt-
frauentag, Tag der Frau oder 
Tag der Vereinten Nationen für 
die Rechte der Frau genannt. Er 
entstand in der Zeit um den Er-
sten Weltkrieg im Kampf um die 
Gleichberechtigung und das 
Wahlrecht für Frauen und kann 
auf eine lange Tradition zurück-
blicken. 

Diesmal wird der Internationale 
Frauentag in  Bergkamen am 6. März 
2016 zum 32. Mal gefeiert. 
Das gut aufgestellte Frauen-
tagsteam legte hierzu bereits 
die Planungen fest. Die Form 
der Matinee von 11.00 bis 14.00 
Uhr bleibt, da sie bewährt und 
bei allen Besucherinnen immer 
gut angekommen ist.

„Nett, Stark, Vernetzt!“ - das Motto 
der engagierten Frauen ist wie 
immer Programm. Beginn ist um 
11.00 Uhr. Es wird ein Stimmungs- 

 
bild geben – wahrscheinlich in 
netter Form als Foto professionell 
auf Zelluloid gebannt – werden 
Beweggründe im Hinblick auf den 
Besuch des Frauentages und des 
Engagements für die Gleichstel-
lung abgefragt.

Der unterhaltsame Teil der Veran-
staltung wird durch die Künstlerin 
Renate Coch bestritten, die in drei 
Blöcken auf Medien, das Mitein- 
ander von Mann und Frau und 
die Psychologie der Netzwerke 
blicken wird.

Der Eintritt zur Veranstaltung wird 
voraussichtlich 3 Euro betragen. 
Das nächste Vortreffen des Frau-
entagsteams findet am 11. Febru-
ar 2016 um 19.00 Uhr im Lesecafé 
der Stadtbibliothek stattfinden.

Der Bergkamener Internationale 
Frauentag wird unter Federfüh-
rung der Gleichstellungsstelle der 
Stadt Bergkamen in Kooperation 
mit vielen Frauenverbänden und 
-gruppen begangen.

Neues WLAN in der 
Stadtbibliothek Bergkamen
Die Stadtbibliothek Bergkamen 
bietet ab sofort ein neues und 
noch stärkeres WLAN an.

Bereits seit 2007 bietet die Biblio-
thek den Nutzern ein Selbstlern-
center mit 12 komplett ausge-
statteten PC-Arbeitsplätzen mit 
Internet sowie einem Farbdrucker 
mit Scanner an. Seit 2010 gibt es 
zusätzlich WLAN und hiermit die 
Möglichkeit, sich mit dem eigenen 
Smartphone, Tablet oder Laptop 
im Internet anzumelden. Nun 
wurde der bisherige WLAN-Router 
gegen ein neues, noch leistungs-
stärkeres Gerät mit zusätzlichem  

Repeater für noch besseren Empf- 
ang in der Bibliothek ausgetauscht. 
Die Stadtbibliothek ist in Sachen 
EDV schon länger in einer Vorreiter- 
Rolle in NRW und ist nun mit 
dem neuen WLAN auch wieder 
technisch auf dem neuesten  

 
Stand. Die gängigen Social Media  
wie Facebook und Whatsapp kön-
nen nun problemlos im ganzen 
Gebäude genutzt werden. Das 
macht die Bibliothek gerade für 
jüngere Nutzer attraktiv.
 
Genutzt werden kann das WLAN 
kostenlos von allen Bibliothek- 
nutzern, die über einen gültigen 
Leseausweis verfügen.

Nach wie vor bietet die Bibli-
othek in Zusammenarbeit mit  
INVIA jeden Dienstag von 15.30 
bis 17.00 Uhr eine kostenlose Be-
werbungs-Betreuung an. Dieser 
Service wird besonders von Schü-
lerinnen und Schülern zahlreich 
genutzt. Es werden neben aktuellen 
Bewerbungshilfen in Buchform 
auch zusätzlich ein Verzeichnis an 
aktuell ausgeschriebenen Ausbil-
dungsplätzen bereitgehalten.
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„Das tapfere Schneiderlein“ 
im studio theater
Die Kindertheatersaison 2015/16 
des Jugendamtes wird am Mit- 
twoch, den 27. Januar 2016 im 
studio theater mit der Auffüh- 
rung„ Das tapfere Schneiderlein“ 
des Theaters 1+1 fortgesetzt.

Die humorvolle Umsetzung dieses 
Klassikers der Märchenliteratur um 
Mut und Willensstärke spricht ein 
breites Publikum an. Die Handlung 
ist einfach und geradlinig struk-
turiert, so dass auch die Kleinsten 
um ihren Helden bangen. Effekt-
volle Bilder, wie der Auftritt der 
Riesen aus großen wehenden 
Stoffbahnen, und die Musik schaf-
fen eine außergewöhnliche Atmo-
sphäre. Und nicht zuletzt der Kunst 
der Schauspielprotagonisten ist 
es wieder zu verdanken, dass die 
Zuschauer in jeder Sekunde der 
Abenteuerreise mit dabei sind.

Es spielen Wolfgang Fiebig und 
Petra Nadolny. Wolfgang Fiebig  
ist der künstlerische Leiter des 
Theaters 1+1. Petra Nadolny ist be-
kannt aus der TV-Sendung „Switch 

 
Reloaded“ und ist dafür bereits mit 
dem Deutschen Fernsehpreis so-
wie dem Grimmepreis ausgezeich-
net worden.

Beginn ist um 15.00 Uhr, die Auf-
führung dauert etwa eine Stunde. 
Eintrittskarten zum Preis von 3 Euro 
(Gruppen ab 10 Personen: 2,50 Euro) 
sind ab sofort im Kinder- und Ju-
gendbüro (Rathaus, Zimmer 208) 
erhältlich. Weitere Informationen 
gibt es dort unter 02307/965381.

Die Kindertheaterreihe des Jugend- 
amtes beendet die Saison 2015/16 
dann am Mittwoch, den 24. Februar 
2016 mit dem Stück „Aladin und die 
Wunderlampe“ des Trotz-Alledem- 
Theaters aus Bielefeld. Foto: Stadt 
Bergkamen

(mittwochs, 16.03. bis 04.05.16)

Für Fortgeschrittene: Optimales Training zur Beweglich-
keits-, Kraft-, Ausdauer-, und Koordinationsverbesserung am 
und mit dem Trainingsgerät. 
(donnerstags, 07.04. bis 23.06.16)

Anmeldung und weitere Infos auf
www.steha/med.de oder Tel. 02306/944030

Das Allroundtraining: Ein Kurskonzept mit speziellen 
gymnastischen Übungen, um Beschwerden der Rücken- 
und Nackenmuskulatur vorzubeugen.
(dienstags, 02.02. bis 05.04.16)

Das Gelernte wird durch gezieltes Gerätetraining ergänzt. 
Sie trainieren unter therapeutischer Anleitung nach einem 
individuell auf Sie zugeschnittenen Trainingsplan.
(montags, 14.03. bis 30.05.16)
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Jugendamt sucht Pflegefamilien 
für jugendliche Flüchtlinge 
Im Zuge der Flüchtlingswan- 
derungen kommen auch in Berg- 
kamen immer mehr minderjäh-
rige Flüchtlinge an, die ohne 
Begleitung ihrer Eltern ein- 
gereist sind. Das Jugendamt der 
Stadt Bergkamen hat die Auf- 
gabe, sich um Versorgung, 
Unterbringung und Betreuung 
dieser Jugendlichen zu küm-
mern. Sie erhalten einen Vor-
mund, werden in geeigneten 
Jugendhilfeeinrichtungen unter- 
gebracht und durchlaufen eine 
sog. Clearingphase zur Klärung 
der weiteren Perspektive.

Im Anschluss daran kann die Auf-
nahme in einer Pflegefamilie für 
einige der Jugendlichen eine ge-
eignete Form der weiteren Unter-
bringung sein, birgt sie doch auf- 

 
grund der besonderen familiären 
Zuwendung große Vorteile für die 
ersten Schritte im fremden Land.

Wer darüber nachdenkt, einen ju-
gendlichen Flüchtling aufzuneh-
men, sollte ausreichend Platz und 
Zeit haben, um einen Jugendlichen 
für längere Zeit in den eigenen 
Alltag zu integrieren, aufgeschlos-
sen sein für fremde Kulturen, 
Religionen und Mentalitäten, 
Erziehungserfahrung haben und 
vor Pubertät nicht zurückschre-
cken, bereit und mobil genug 
sein, den Jugendlichen bei vielen 
Wegen zu begleiten, mit dem Vor-
mund, Fachkräften und Behörden 
zusammenarbeiten können, in der 
Lage sein, einen Jugendlichen 
bei der Integration, aber auch bei 
Kontakten zu Landsleuten und  

 
Familie zu unterstützen, belastbar 
und geduldig sein und sich auf 
eine unklare Perspektive einlassen 
können.

Pflegeeltern erhalten Beratung 
durch den Pflegekinderdienst des 
Jugendamtes und bei Bedarf durch 
weitere Fachkräfte. Sie werden in 
Gesprächen und im Kontakt mit 
anderen Pflegefamilien auf ihre 
Aufgabe vorbereitet. Sie erhalten 
Pflegegeld und weitere Beihilfen.

Interessierte können sich direkt 
beim Pflegekinderdienst des 
Jugendamtes melden unter 
(02307/965252 oder 965409, 
info@bergkamen.de) und Infor-
mationen telefonisch oder per 
E-Mail erhalten.

Rückblick 
Ortsvorsteher-
Treffen
Wie in jedem Jahr lud Bürger-
meister Roland Schäfer Mitte 
Januar die sechs Ortsvorste-
henden der Bergkamener Orts-
teile zu einem Jahresabschluss-
gespräch ein.

Bürgermeister Schäfer dankte 
den Ortsvorstehenden zunächst 
für ihre wichtige Aufgabe als bür-
gernahe Ansprechperson im Orts-
teil sowie als Bindeglied zwischen 
Bürgerschaft und Verwaltung. 
Im Mittelpunkt des anschließen- 
den Gesprächs in gemütlicher 
Runde standen neben dem all-
gemeinen Erfahrungsaustausch 
verschiedene konkrete Themen 
aus den einzelnen Zuständigkeits-
bereichen.

Bürgermeister Roland Schäfer und die Ortsvorstehenden Franz Herdring (Bergkamen-Mitte), Michael Jürgens (Bergkamen-Oberaden), Dirk Haverkamp 
(Bergkamen-Weddinghofen), Klaus Kuhlmann (Bergkamen-Rünthe), Uwe Reichelt (Bergkamen-Overberge) und Rosemarie Degenhardt (Bergkamen-Heil) 
beim Ortsvorsteher-Treffen. Foto: Stadt Bergkamen
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Trost schenken mit MAARI 
MAARI-Patenschaften als Symbol der Hoffnung
Dieter und Monika Rebbert en-
gagieren sich seit über 14 Jahren 
für die Stiftung Deutsche Kinder- 
Krebshilfe. Unermüdlich organi- 
sieren sie Aktionen und sammeln 
Spenden um krebskranken Kin-
dern und ihren Familien den Weg 
durch die Erkrankung etwas zu 
erleichtern. Bereits zum vierten 
Mal haben sie erkrankten Kin-
dern in der Kinder- und Jugend- 
onkologie der Uniklinik Münster 
mit einem besonderen Ge- 
schenk eine Freude bereitet. 
Durch zusätzliche Spenden vor 
Weihnachten wurde es möglich, 
50 kleine Hoffnungsträger der 
Station zu übergeben.

MAARI, das Maskottchen der Stif-
tung Deutsche KinderKrebshilfe, 
ist ein Symbol der Hoffnung und 
wird in der Klinik jedem Kind bei 
der Erstdiagnose „Krebs“ mit auf 
dem Weg gegeben. Laut Profes-
sor Claudia Rössig, Klinikdirektorin 
der Kinder- und Jugendonkologie, 
kommen die kleinen Mutmacher 
gerade wieder zur richtigen Zeit, 
da der Vorrat der MAARI´S er-
schöpft ist. Auch hier ist die Klinik 
auf Spenden angewiesen. Die Kli-
nik für Pädiatrische Hämatologie 
und Onkologie ist spezialisiert 
auf die Behandlung von Blut- und 
Tumorerkrankungen im Kindes- 
und Jugendalter. Unter der Lei-
tung von Professor Claudia Rössig  

 
gehört die Uniklinik Münster zu 
den größten kinderonkologischen 
und kinderhämatologischen Zen-
tren in Deutschland.

Jeder kann eine Patenschaft für 
MAARI übernehmen oder aber 
auch ein MAARI kaufen. Das Geld 
kommt dann der Stiftung Deut-
sche Kinderkrebshilfe zu Gute. 
Bei einer Patenschaft wird der-
kleine Hoffnungsträger an ein 
krebskrankes Kind weitergeleitet.  

 
Die Hoteliers Britta Spiekermann 
übernahm spontan die Paten-
schaft für 25 MAARIS. Ein MAARI 
kostet 34,50 Euro und so spendete 
Britta Spiekermann 862,50 Euro 
für die Stiftung Deutsche Kinder-
krebshilfe. „Gemeinsam krebskran-
ken Kindern Hoffnung schenken“ 
ist das Motto von Dieter Rebbert,  
Monika Rebbert und Britta Spie-
kermann. Laut Britta Spiekermann: 
ich möchte jungen Menschen 
helfen, damit es ihnen auch mal so  

 
gut geht wie mir und meiner Toch-
ter, Hilfe leisten, Hoffnung geben 
dem Leben zuliebe.

Auf dem Bild (v.l.) Dieter Rebbert, 
Prof. Claudia Rössig (Klinik- 
direktorin der Uniklinik Münster), 
Monika Rebbert (Kinderkrebs-
hilfe), Dr. Martina Ahlmann und 
Desiree Bürger. Foto: privat

Eltern-Kind-Turnen bei 
den „Tausendfüßlern“
Am Donnerstag, den 18. Februar 
2016, von 14.00 bis 15.00 Uhr 
startet eine siebenwöchige Eltern- 
Kind- Turngruppe des 
„Familienzentrums Tau-
sendfüßler“ in der Turn-
halle der Albert-Schweitzer- 
Schule, zu der Kinder im Alter 
von vier bis sechs Jahren mit ih-
ren Eltern eingeladen sind. Das 
Angebot richtet sich nicht nur 
an Kita-Eltern sondern an den 
gesamten Sozialraum Ober-
aden.
 
Im Vordergrund des Eltern-Kind- 
Turnens sollen Spaß an der Be-
wegung und dem gemeinsamen 
Ausprobieren stehen. Neue 
Spielmöglichkeiten, die es zu 
Hause und im Kindergarten-
alltag so nicht gibt, wie z. B. 

 
ein Schwungtuch und ver- 
schiedene Großgeräte, sollen  
kennengelernt werden. Immer na-
türlich für Kinder mit dem Wissen,  
die Mama oder den Papa stärkend 
und unterstützend im Rücken zu 
haben.

Eltern haben hier die Möglichkeit, 
das ein oder andere neue Bewe-
gungsspiel und Bewegungslied 
kennenzulernen und persönlich 
vom Austausch zu profitieren. 
Sie werden überrascht sein, wie 
mutig und sicher sich ihr Kind 
im Laufe der Zeit über die Bewe-
gungsbaustellen bewegen wird.

Um Anmeldung in der Kinder-
tageseinrichtung wird unter der 
Rufnummer 02306/80141 gebeten.


